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PRESSEINFORMATION 	März 2026

Stadtgeschichten
Sehenswertes, Kurioses, Kulturelles und Kulinarisches gibt es in einer neuen Serie auf den Social-Media-Kanälen der TMB zu entdecken
Kirchtürme ragen gen Himmel, historische Stadtmauern winden sich um malerische Gassen und Marktplätze und hinter manchen Ecken lauern spannende Geschichten, die man nicht immer gleich auf den ersten Blick sieht. Zum Beispiel über einzigartige Industriekultur in Brandenburg, Bräuche der Sorben und Wenden im Spreewald oder kulinarische und kulturelle Höhepunkte im Land. Davon erzählt die neue Serie in kurzen Clips auf den Social-Media-Kanälen der TMB.
In der ersten Episode geht es um Eberswalde. Waldreiche Natur und die Lage am Finowkanal prägen heute das Gesicht der ehemaligen Industriestadt Eberswalde nordöstlich von Berlin. An der ältesten noch intakten künstlichen Wasserstraße Deutschlands, dem mehr als 400 Jahre alten Finowkanal, reihen sich die Industriedenkmäler wie an einer Perlschnur auf. Der Familiengarten, Eberswaldes beliebtes Ausflugziel, steht für den Wandel zur Gartenstadt.
Über den gut ausgebauten Treidelweg am Finowkanal lassen sich die Industriedenkmäler gut mit dem Rad erkunden, die Ausflugsregion Schorfheide-Chorin ist in der Nähe. Eine Wanderung im Schwärzetal am südlichen Stadtrand führt aus der Stadt direkt in urwüchsige Wildnis des Naturparks Barnim. Unweit davon liegen der Forstbotanische Garten und der Zoo Eberswalde mit seinen großzügigen Gehegen und Erlebnisangeboten. Mit der „Provinziale“, dem Filmfest Eberswalde, hat sich die Stadt auch im Filmland Brandenburg etabliert. Ebenso Jazz hat in der Stadt eine lange Tradition – so gibt es das Festival „Jazz in E.“ (jedes Jahr über Himmelfahrt) schon mehr als 30 Jahre. Und auch die berühmten Spritzkuchen kommen von dort. Hier geht es direkt zum Eberswalde-Clip.
Die zweite Folge beschäftigt sich mit Buckow in der Märkischen Schweiz. Der idyllische Ort ist umgeben von tiefen Tälern, Schluchten und dem türkisblau schimmernden Schermützelsee. Wegen seiner schönen Lage und der guten Erreichbarkeit wurde das Kneipp-Heilbad schon im 19. Jahrhundert zu einem der beliebtesten Ausflugsziele der Berliner. Auch die Dichter Adalbert von Chamisso, Theodor Fontane sowie Bertolt Brecht und seine Ehefrau, die Schauspielerin Helene Weigel, entdeckten ihre Liebe zu Buckow.
Erholungsuchende, die sich Gutes für ihre Gesundheit tun möchten, begegnen dort außerdem dem Pfarrer und Wasserdoktor Sebastian Kneipp buchstäblich auf Schritt und Tritt. Der für Brandenburger Verhältnisse alpin anmutende Charakter der Ausflugsregion, die sich zwischen Berlin und dem flachen Oderbruch erstreckt, ist ideal für zum Wandern und Radfahren ein. Mit der Naturparkroute Märkische Schweiz führt einer der schönsten Wanderwege des Landes durch das Kneipp-Heilbad. Hier geht’s zur Buckow-Folge.
Die nächsten geplanten Episoden werden nach Templin und anschließend nach 
Bernau (bei Berlin) führen.
All diejenigen, die regelmäßig auf der Suche für den nächsten Kurztrip sind, besondere Naturmomente sich wünschen oder echte Geheimtipps aus Brandenburg erfahren wollen, sollten unsere Social-Media-Kanäle oder unseren Newsletter abonnieren. Hier gibt es Inspiration beispielsweise für historische Altstädte, weite Wiesen, tiefe Wälder, stille Seen und viele weitere echte Lieblingsorte aus den elf Reiseregionen Brandenburgs.

Das sind die Social-Media-Kanäle von Reiseland Brandenburg
Facebook: https://www.facebook.com/reiselandbrandenburg  
Instagram: https://www.instagram.com/visitbrandenburg  
Newsletter: https://www.reiseland-brandenburg.de/kontakt-services/services/newsletter 
Weitere Informationen unter:
https://www.reiseland-brandenburg.de 
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